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Vorwort 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
 
der Beteiligungsbericht basiert auf den Geschäftsberichten 
2009/2010 und bietet nicht nur den politischen Vertretern des 
Landkreises Günzburg, sondern auch den interessierten Bürgern 
eine Zusammenstellung über die Tätigkeiten der 
Beteiligungsgesellschaften. 
 
Die Gesamtzusammenstellung auf Seite 7 zeigt die privatrecht-
lichen und öffentlich-rechtlichen Beteiligungen in der Übersicht. 
Die Mitgliedschaften des Landkreises Günzburg in 
Dachverbänden und Vereinen sind auf Seite 19 in alphabetischer 
Reihenfolge dargestellt. 
 
 
 
Günzburg, im Juli 2011 
 
 
 
 
Hubert Hafner 
Landrat 
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Beteiligungen des Landkreises Günzburg 
 

 
privatrechtlich     öffentlich-rechtlich  
   

 
GmbH  / eG Sonstige  

 
Gemeinnützige Bauge-
nossenschaft Günzburg e.G. 
 
Gemeinnützige Bauge-
nossenschaft Krumbach e.G. 
(Schwaben) 
 
Gemeinnützige Gesellschaft 
zur neurologischen Rehabili-
tation nach erworbenen 
cerebralen Schäden m.b.H. 
 
Gemeinnützige Gesellschaft 
zur Arbeitsförderung und 
Berufsbildung m.b.H. 
 
Heilbad Krumbad GmbH 
 
Verkehrsverbund 
Mittelschwaben (VVM) GmbH 
 
 

 
Regionalmarketing 
Günzburg G.b.R. 
Wirtschaft und 
Tourismus 
 
 
 
Mitgliedschaften in 
Dachverbänden und 
Vereinen  
(siehe Seite 18) 

 
Kreis- u. Stadtsparkasse Günzburg-
Krumbach  
 
Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Donau-
Iller (ZRF)  
 
Zweckverband Bayer. Schulmuseum 
Ichenhausen 
 
Zweckverband Mittelschwäbisches 
Heimatmuseum Krumbach 
 
Zweckverband für die 
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Kraftisried 
 
Zweckverband Landestheater 
Schwaben 
 
Zweckverband Interkommunales 
Gewerbegebiet Landkreis Günzburg 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Gemeinnützige Baugenossenschaft Günzburg e.G.  
Bismarckstr. 19 
89312 Günzburg 
 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Im Rahmen einer sozialverträglichen Wohnungsversorgung für breite Schichten der 
Bevölkerung errichtet, betreut, bewirtschaftet und verwaltet die Gesellschaft Bauten  
in allen Rechts- und Nutzungsformen. Sie kann außerdem alle im Bereich der 
Wohnungswirtschaft, des Städtebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufgaben 
übernehmen. 
 
 
Geschäftsanteil 
 
Der Landkreises Günzburg hatte einen Geschäftsanteil von  150,00 Euro. 
Aufkündigung 2007; Ausscheiden zum 31.12.2009 
 
 
Organe der Gesellschaft 
 
Generalversammlung 
 
Vorstand Vorsitzender Walter Pache 
  Hartmut Wintoch ab 01.01.08 
  Georg Großberger 
  Karsten Schulz-Ninow 
 
Aufsichtsrat Vorsitzender Hans Hirner 
 Stellvertreter Hartmut Wintoch 
  Walter Pache ab 01.01.08 
  Thomas Enke 
  Brunhilde Renner 
  Adolf Sachs 
 
Bilanzsumme: 
 2009: 10.142.410,41 Euro 
 
Jahresergebnis: 
 2009: + 100.952,39 Euro 
 
 
 



9 
 

Name und Sitz des Unternehmens 
 
Gemeinnützige Baugenossenschaft Krumbach (Schwaben) e.G. 
Heinrich-Sinz-Straße 30 
86381 Krumbach 
 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Zweck der Genossenschaft ist die Förderung ihrer Mitglieder vorrangig durch eine gute, 
sichere und sozial verantwortbare Wohnungsversorgung (gemeinnütziger Zweck). 
Die Genossenschaft kann Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen bewirtschaften, 
errichten, erwerben, veräußern, betreuen; sie kann alle im Bereich der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft, des Städtebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufgaben 
übernehmen. Hierzu gehören Gemeinschaftsanlagen und Folgeeinrichtungen, Läden, 
Räume für Gewerbetriebe, soziale, wirtschaftliche und kulturelle Einrichtungen und 
Dienstleistungen. Beteiligungen sind zulässig. Die Ausdehnung des Geschäftsbetriebes auf 
Nichtmitgliedergeschäfte ist zugelassen. Vorstand und Aufsichtsrat beschließen gemäß § 28 
die Voraussetzungen. 
 
 
Geschäftsanteil 
 
Der Landkreises Günzburg hielt 100 Anteile (a´ 154,00 Euro) 15.400,00 Euro   
Aufkündigung 2007; Ausscheiden zum 31.12.2009 
 
Organe der Genossenschaft 
 
Mitgliederversammlung 
 
Vorstand Vorsitzender Willy Rothermel 
  Wolfgang Matzka 
  Christian Höck 
 
Aufsichtsrat Vorsitzender Richard Raab 
 Stellvertreter Ernst Munding 
  Walter Arbter  
  Klemens Ganz  
  Johann Geiger 
  Paul Kobold  
  Jürgen Miller 
  Karl Turtl 
 
 
 
Bilanzsumme:  
 2009:  7.355.028,05 Euro 
  
Jahresergebnis: 
 2009 47.043,08 Euro 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Gemeinnützige Gesellschaft zur neurologischen Rehabilitation 
nach erworbenen cerebralen Schäden m.b.H. 
Dr.-Friedl-Straße 1 
89331 Burgau 
 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Die Gesellschaft betreibt stationäre, teilstationäre und ambulante Einrichtungen zur 
neurologischen Rehabilitation sowie Wohn- und Beschäftigungseinrichtungen für Patienten 
nach erworbenen cerebralen Schäden in Schwaben. 
 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital beträgt 51.129,19 Euro. 
 
 
Gesellschafter 
  
Max-Schuster-Stiftung für Behinderte 71 % 
Gemeinde Gundremmingen 20 % 
Bezirk Schwaben 4 % 
Landkreis Günzburg 5 % 
 
 
Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung 
Max-Schuster Stiftung Max Schuster 
Gemeinde Gundremmingen Bürgermeister Wolfgang Mayer 
Bezirk Schwaben Bezirkstagspräsident Jürgen Reichert 
Landkreis Günzburg Landrat Hubert Hafner 
 
 
Geschäftsführung  Thomas Schaber 
 
 
Bilanzsumme    
 2009: 37.975.905,90 Euro 
 2010: 39.041.582,91 Euro 
 
Jahresergebnis 
 2009: + 1.462.356,05 Euro 
 2010: + 1.812.592,88 Euro 
 
Ausblick auf 2011 
Um ihre Wettbewerbssituation zu verbessern, will die Klinik sowohl eine Intensivstation 
eröffnen als auch ihre ambulanten Aktivitäten weiter ausbauen. Mit den Krankenkassen 
nimmt die Klinik Verhandlungen über ein neues ambulantes Angebot auf, mit dem sie 
tagesklinische und mobile Leistungen erbringen möchte.  
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Gemeinnützige Gesellschaft zur Arbeitsförderung und Berufsbildung m.b.H. 
Krankenhausstr. 34 a 
89312 Günzburg 
 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Errichtung und Betrieb von Einrichtungen für die Ausbildung, Schulung und Beschäftigung 
schwer vermittelbarer Jugendlicher und jugendlicher Arbeitsloser. Die Gesellschaft hat die 
Aufgabe, die beschriebene Personengruppe im Rahmen von 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen und sonstigen Fördermaßnahmen nach dem 
Arbeitsförderungs- und Jugendhilferecht auf Erfordernisse des Arbeitsmarktes hin zu 
qualifizieren, um ihnen eine erfolgreiche Eingliederung in ein Dauerarbeitsverhältnis eines 
Unternehmens oder einer sonstigen Einrichtung zu ermöglichen. 
 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital beträgt  25.564,60 Euro 
 
 
Gesellschafter 
 
Landkreis Günzburg 50%   Landrat Hubert Hafner 
Katholisches Jugendwerk  
in der Diözese Augsburg e.V. 50%  Edeltraud Rieger, 1. Vorsitzende 
 
 
Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung 
Vorsitzende: Edeltraud Rieger 
 
Geschäftsführung Martin Hannig 
 Jürgen Reichert 
 

 

 

Bilanzsumme:   
 2009: 413.671,60 Euro 
 2010: 375.382,24 Euro 
Jahresergebnis: 
 2009: - 32.794,45 Euro 
 2010: -10.079,11 Euro 
 
Ausblick auf 2011 
Die Gesellschaft will in diesem Jahr ihren Aufgaben- und Arbeitsbereich stabilisieren und 
finanziell absichern. Die in 2011 durch die Bundesagentur für Arbeit erfolgten drastischen 
Mittelkürzungen zwangen zu einer Reduzierung von Personalkosten durch 
Personalstundenabbau. Besonders betroffen davon sind die um ca. 40% reduzierten Plätze 
an Arbeitsgelegenheiten (AGH) und der vollständige Wegfall des Coaching.  
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Ausbildung zum Tischler/Schreiner: Ziel ist es, dass die jungen Menschen, die nach 3 
Ausbildungsjahren in diesem Jahr die Ausbildung abschließen, nicht nur einen guten 
Abschluss erreichen, sondern möglichst alle in ein festes Arbeitsverhältnis überführt werden. 
Die in der Ausbildungswerkstatt erstellten Produkte sollen mit anderen Produkten mithalten 
können, d. h. diese Produkte sind Qualitätsprodukte für den allgemeinen Markt.  
 
Die zwei Gruppen „offene Ganztagsschule“ in der Realschule sollen weiter geführt werden. 
Ein Ausbau erscheint in der Realschule Krumbach möglich (1 Gruppe). Weitere Schulen 
haben Interesse bekundet.  
 



13 
 

Name und Sitz des Unternehmens 
 
Heilbad Krumbad GmbH 
Bischof-Sproll-Str. 1 
86381 Krumbach 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb eines Sanatoriums für  
Kneipp-Naturheilverfahren und einer Kur- und Reha-Klinik. 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital beträgt  153.387,56 €. 
 
Gesellschafter 
 
St. Josefskongregation Ursberg 55 % 
Bezirk Schwaben 15 % 
Landkreis Günzburg 15 % 
Stadt Krumbach 15 % 
 
Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung Generaloberin M.M. Gunda Gruber 
 für die St. Josefkongregation Ursberg 
 

 Bezirkstagspräsident Jürgen Reichert 
 für den Bezirk Schwaben 
 

 Landrat Hubert Hafner 
 für den Landkreis Günzburg 
 

 Bürgermeister Hubert Fischer 
 für die Stadt Krumbach 
 
Geschäftsführer/in  Karl Josef Honz 
  Sr. M. Canisia Maurer  
 
Beirat  Walter Besler (Vorsitzender) 
  Herrmann Hillenbrand 
  Prof. Dr. Kleinschmidt 
  Dr. Georg Simnacher 
  Hans Dieter Srownal 
 

Bilanzsumme   
 2009: 3.398.240,15 Euro 
 2010: 3.213.329,23 Euro 
 
Jahresergebnis 
 2009: - 26.127,95 Euro 
 2010: - 103.027,17 Euro 
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Ausblick auf 2011 
 
Gesundheit für Körper, Geist und Seele  
Treffpunkt Gesundheit für alle Generationen 
 
 
Ziel ist es, über ein weites Spektrum von Einstiegsportalen Verbundeffekte zu erzielen. Die 
einzelnen Angebote verstärken sich gegenseitig. 
 
Prävention 
    Fitness 
      Kursprogramme 
        Pilates....Chi Yoga....Rückenschule....Beckenbodentraining 
      Betriebliche Gesundheitsförderung 
        ganzjährig mit Unternehmen 
          DRW 
        Gesundheitstage 
          Beispiel: Sparkasse GZ-KRU 
        TOPfit-JOBfit-Programm 
          BARMER GEK 
      Selbstzahlerangebote 
    Wellness 
      mehrtägige Arrangements 
      Wohlfühltage 
      Einzelanwendungen 
    Ambulante Vorsorgeleistungen 
      Badekur 
      Rezeptambulanz 
Rehabilitation 
    stationäre Rehabilitation 
    ambulante Rehabilitation 
    AENEAS 
      Integriertes Nachsorgeprogramm der Rentenversicherungsträger 
Bildung 
    Firmenkunden/Institutionen/Verbände/Vereine 
      Konferenzen/Tagungen/Seminare/Meetings/Einkehrtage 
      Lehrgänge  
gesunder Genuss, Geselligkeit, Gemeinschaft  
    Familienfeiern/Betriebsfeiern/Frühstücksangebot/A` la carte 
    Busgruppen 
    Events 
      Christkindlesmarkt...Ostermarkt 
    Themenabende 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Verkehrsverbund Mittelschwaben (VVM) GmbH 
Hans-Lingl-Straße 1 
86381 Krumbach 
 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Gegenstand des Unternehmens sind die Bestandssicherung und Verbesserung des 
öffentlichen Personennahverkehrs, die betriebliche Zusammenarbeit der Gesellschafter 
nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen sowie die Schaffung eines Verkehrs- und 
Tarifverbundes im Rahmen und auf der Grundlage der jeweils geltenden Gesetze, 
insbesondere des Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) und des Gesetzes über den 
öffentlichen Personennahverkehr in Bayern (Bay ÖPNVG). 
 
Stammkapital 
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt  25.564,60 Euro 
 
Landkreis Günzburg  3.221,14 Euro 
Landkreis Unterallgäu 3.170,01 Euro 
Regionalbus Augsburg GmbH (RBA) 6.391,15 Euro 
Verband Mittelschwäbischer Kraftfahrzeuglinien e.V. 6.391,15 Euro 
VPMO GbR 6.391,15 Euro 
(Vereinigung privater mittelschwäbischer Omnibusunternehmen) 
 
 
Gesellschafter 
 
Landkreis Günzburg Landrat Hubert Hafner 
Landkreis Unterallgäu Landrat Hans-Joachim Weirather 
Regionalbus Augsburg GmbH (RBA) Dr. Josef Zeiselmair, 

Wilfried Venerius (seit 07.01.2009) 
Dr. Klaus Wittmann 

Verband Mittelschwäbischer Kraftfahrzeuglinien e.V. Georg Winkler 
Vereinigung privater mittelschwäbischer Omnibus- 
unternehmer (VPMO) GbR bestehend aus: 
*Kommanditgesellschaft der BBS Brandner KG Josef Brandner jun. 
*Kommanditgesellschaft der BBS Schapfl KG Josef Brandner jun. 
*Brandner Bus Schwaben Verkehrs GmbH (BBS) Josef Brandner jun. 
*Omnibus Bettighofer GmbH & Co KG Josef Brandner jun. 
*Brandner Unterallgäu GmbH & Co KG Karl Brandner 
*Mindel-Reisen Reimund Dirr Reimund Dirr 
*Verkehrsunternehmen Erwin Gruber Horst Tusch u. Irene Gruber-
Tusch 
*Ulrich Klaus GmbH & Co KG Max Heim 
*Verkehrsgesellschaft Kirchweihtal GmbH Dirk Elies (seit April 2010) 
*Walter Miller GmbH & Co. KG Omnibusunternehmen Waltraud Miller 
*Franz E. Zenker Franz Zenker 
Steber-Tours GmbH  Wolfgang Steber (seit 1996 bei  
  der VPMO) 
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Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung 
Beirat 8 Mitglieder aus je 2 Vertretern der Gesellschafter 
Geschäftsführung  Dr. Josef Zeiselmair 
 
 
Bilanzsumme   
 2008: 599.873,93 Euro 
 2009: 595.451,02 Euro 
 2010: liegt noch nicht vor 
 
Jahresergebnis  
 2008: 29.300,00 Euro 
 2009: - 6.300,00 Euro 
 2010: liegt noch nicht vor 
 
 
Ausblick auf 2011 
 
Folgende neue Maßnahmen sollen 2011 und 2012 umgesetzt werden: 
 

� Einführung eines Beschwerdemanagements (über Internet) 
� Verbesserung der Haltestellen (Ausstattung, DFI-Anlagen, 
verbesserte Aushangfahrpläne etc.) 
� Sondertarife (Umwelt-, Schnupper-Abo) 
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Name und Sitz des Unternehmens 
 
Regionalmarketing Günzburg GbR  
Wirtschaft und Tourismus 
An der Kapuzinermauer 1 
89312 Günzburg 
 
Gegenstand des Unternehmens 
 
Ziel ist es, den Tourismus- und Wirtschaftsstandort Landkreis Günzburg zu vermarkten und 
die Attraktivität des Standortes weiter zu entwickeln und zu sichern. Hierzu gehören auch 
Maßnahmen im Bereich Innenmarketing zur Sensibilisierung für das Leitbild Familien- und 
Kinderregion. 
 
Stimmberechtigte Gesellschafter 
Landkreis Günzburg Landrat Hubert Hafner 
Stadt Günzburg OB Gerhard Jauernig 
Kommunen des Landkreises Günzburg Bgm. Hans Klement 
Legoland Deutschland Hans Aksel Pedersen  
IHK Regionalversammlung Günzburg Hermann Hutter 
Kreisverband Hotel und Gaststättengewerbe Ingrid Osterlehner 
Günzburger Landurlaub e.V. Rita Wiedemann 
Sparkasse Günzburg–Krumbach Walter Pache 
Kreisverband Volks- u. Raiffeisenbanken Helmut Atzkern 
BBS Reisen Brandner GmbH  Josef Brandner 
Wahlfahrtort „Maria Vesperbild“ Prälat Dr. Wilhelm Imkamp 

 
sowie derzeit 98 fördernde Gesellschafter aus verschiedenen Bereichen  
 

Organe der Gesellschaft 
 
Gesellschafterversammlung 
Geschäftsführender Gesellschafter Landkreis Günzburg 
 
Geschäftsführer:  
 Dagmar Derck (bis 14.03.2010) 
 Werner Weigelt (seit 15.03.2010) 
 
Gesellschaftsbeitrag  
Ab 2009 neue Beitragsordnung 
Die Höhe des jährlichen Beitrages des Landkreises Günzburg beträgt 1,53 € pro Einwohner, 
der Stadt Günzburg 0,77 € pro Einwohner, bei allen anderen stimmberechtigten 
Gesellschaftern 1.000,00 €. Falls diese Vereine oder Organisationen eine nennenswerte 
Mitgliederzahl an fördernden Gesellschaftern der RMG aufweisen, beträgt der Beitrag 
120,00 €. Der Beitrag der fördernden Gesellschafter bemisst sich bei Betrieben aus dem 
Gastgewerbe nach der Zahl der Zimmer und Ferienwohnungen ergänzt um mögliche 
Ausstattungskomponenten (Gaststätte, Cafè). Bei Kommunen fungiert die Einwohnerzahl als 
Bemessungsgrundlage. Die Mindestbeitragshöhe für Vertreter aus dem Gastgewerbe 
beträgt 120,00 € und für sonstige Wirtschaftsunternehmen 200,00 €. 
 
Bilanzsumme: 
 2009: 242.734,72 Euro 
 2010: 295.910,36 Euro 
Jahresergebnis: 
 2009:  458.570,54 Euro 
 2010: 405.521,73 Euro 
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Ausblick auf 2011 
 
Tourismus 
Hauptevents stellen der Donautal Radelspaß am 18.09.2011 in Ziemetshausen und die 
Nachfolgeveranstaltung zum Tag der Regionen, nämlich „Stars der Region“ (09.04.2011 im 
Legoland Deutschland) dar. Ein weiteres Ziel ist die Steigerung bei den 
Übernachtungszahlen um mindestens 4 % auf 440.000 Übernachtungen. Die größten 
Chancen in der Weiterentwicklung als Tourismusdestination beinhaltet jedoch die 
Verlängerung der Verweildauer. 
 
Wirtschaft 
Vortragsreihe unter dem Motto „Wirtschaftsfaktoren für den Landkreis“,  
„Wirtschaftsfaktor Familienfreundlichkeit“ und „Wirtschaftsfaktor Alter“. Erneut gibt es einen 
landkreisweiten Förderpreis „Beruf & Familie 2011 bis 2013, es werden besonders 
familienfreundliche Unternehmen und andere Einrichtungen ausgezeichnet.  
 
In Kooperation mit der Fa. Arqum bietet die Regionalmarketing einen Maßnahmenkatalog 
zur Steigerung der betrieblichen Energieeffizienz an. 
 
Das Thema Fachkräftesicherung ist eines der Hauptaufgabengebiete der 
Wirtschaftsförderung. In Zusammenarbeit mit den beiden Kammern, der Agentur für Arbeit 
und dem Landkreis Neu-Ulm wird ein Maßnahmekatalog zur Bekämpfung des 
Fachkräftemangels erstellt. Erstes Projekt daraus wird ein Bildungsportal für die Region 
Westschwaben sein. 
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Mitgliedschaften des Landkreises Günzburg 
 
 
Arbeitsgemeinschaft Bayer. Fachakademien für Sozialpädagogik 
Arbeitsgemeinschaft Bayer. Sportämter (ohne Mitgliedsbeitrag) 
Arbeitsgemeinschaft Schwäbisches Donaumoos  
Bayer. Kommunaler Prüfungsverband 
Bayer. Landesverein für Heimatpflege e.V.  
Bayer. Landkreistag 
BRK-Kreisverband Günzburg 
Deutscher Verein für öffentliche u. private Fürsorge 
Donautal Aktiv e.V. 
Fachverband Bayer. Standesbeamter 
Historischer Verein Günzburg 
Joseph-Bernhart-Gesellschaft 
Kommunaler Arbeitgeberverband Bayern 
Kreisverkehrswacht 
Landschaftspflegeverband Günzburg 
Lebenshilfe für Behinderte -Kreisverband Günzburg (Mitgliedsbeitrag durch Privatperson für 
Landkreis entrichtet) 
Pomologen Verein 
Regionalverband Donau-Iller 
Schullandheimwerk Schwaben 
Schwabenhilfe für Kinder 
Schwäbisches Literaturschloss Edelstetten e.V.  
Tourismusverband Allgäu / Bayerisch Schwaben 
Trägerverein Christian-Frank-Schullandheim Stoffenried 
Ulmer Universitätsgesellschaft  
Verband Mittelschwäbischer Kfz-Linien 
Verein der Freunde und Förderer des Bayer. Schulmuseums Ichenhausen 
Verein zur Förderung der Innovationsregion Ulm-Spitze im Süden 
Verein zur Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf im Landkreis Günzburg e.V. 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Schwaben e.V. 
 
 
 
Gekündigt zum 31.12.2010: 
Förderkreis Maria-Ward-Realschule Günzburg 
Förderkreis Maria-Ward-Gymnasium Günzburg 
Förderkreis Ringeisen-Gymnasium Ursberg 
Förderkreis St.-Thomas-Gymnasium Wettenhausen 
 


